Das Wetterjahr 1998

- alles auf einen Blick -
1.0 Alles rund um die Temperatur

1.1Allgemein

Das Jahr 1998 brachte uns in der ersten Hälfte deutlich zu milde, in der 2. Hälfte deutlich zu kühle Temperaturen . Auf Hangenmeilingen bezogen heißt das: Die durchschnittliche Tageshöchsttemperatur

lag bei 13,65°C, was einen Wärmeüberschuss von etwa 0,48°C bedeutet, denn der normale Durchschnittswert liegt bei 13,17°C.

             1.2 Daten und Fakten zur Temperatur

           Winter       –      Tage:          69x       =      18,9%

           Herbst       –      Tage:         129x      =      35,3%

           Frühlings   –      Tage:        123x       =      33,7%

           Sommer     –      Tage:          27x       =       7,4%

           Tropen      –       Tage:          17x       =        4,7%
            1.3 Sonstiges

           Kältester Monat war der Dezember 1998 mit einer durchschnittlichen Tageshöchsttemperatur von 3,5°C.

           Wärmster Monat war der August 1998 mit einer durchschnittlichen Tageshöchsttemperatur von 24,2°C.

           Kältester Tag war der 1. Februar mit einer Tageshöchsttemperatur von –5°C.*

           Wärmster Tag war der 21. Juni mit einer Tageshöchsttemperatur von    36°C.*

           Insgesamt gesehen waren in diesem Jahr 5 Monate zu warm, 4 waren in etwa im normalen

           Bereich angesiedelt und der gesamte Herbst war teils deutlich zu kalt. 

       * Werte beziehen sich noch auf die Wetterstation Hangenmeilingen/Schiefer, deshalb nicht vergleichbar

          mit den Statistiken der darauffolgenden Tage, wo die hierfür geltenden Werte von der neuen Meßstation 

         Hangenmeilingen/Ort stammen.

2.0 Alles rund um den Niederschlag

              2.1 Allgemein

              Das Jahr 1998 war geprägt durch häufige und oftmals auch kräftige Niederschläge. Insbesondere der

              vergangene Herbst stellte einen Rekord nach dem anderen auf. Alle 3 Monate wiesen in fast ganz West-

              deutschland Rekordregenmengen auf und es kam immer wieder zu örtlich auch großflächigeren Über-

              schwemmungen. „Einen solch verregneten Herbst gab es schon seit Ewigkeiten nicht mehr“, so die 

              Aussagen vieler Meteorologen. 

              2.2 Daten und Fakten zum Niederschlag

              Die Gesamtniederschlagsmenge lag im Jahr 1998 bei 930,8lm², das entspricht 122,47%.

              Der Durchschnittswert über 12 Monate liegt normal bei 760lm² was einem Prozentsatz von 100%

              entspricht.      

              Im vergangenen Jahr konnten 204 Niederschlagstage verzeichnet werden. Im Durchschnitt hat es 

              normalerweise um die 180 Tage.

              Der Monat mit den meisten Niederschlagstagen war der Oktober mit ganzen 28.

              Der Monat mit den wenigsten Niederschlagstagen war der Februar mit nur 6, ein neuer Rekord.

              Der feuchteste Monat war  der mit den meisten Regentagen, nämlich der Oktober mit gefallenen 

              171,0lm²!

              Der trockenste Monat war überraschenderweise der Februar, der sonst mit recht hohen  Niederschlags-

              summen aufwartet, mit nur 19,0lm² 

              Der feuchteste Tag lag im sonst bei uns so trockenen September mit ganzen 38,0lm² vom 14. auf 15.

              September des Monats.

              Das Jahr 1998 war eines der schneereichsten  der vergangenen Jahre. Insbesondere der Dezember 

              wartete mit häufigen Schneefällen und längeren Schneedeckenphasen auf.

              Die höchste gemessene Schneedecke gab es am 10.12.1998 mit stolzen 18cm Höhe.

              Die durchschnittliche gefallene Regenmenge pro Regentag betrug 4,56lm², der Normalwert liegt hier 

              bei etwa 4,25lm².

*          Die hier angegebenen Werte über den gemessenen Niederschlag beziehen sich einzig auf die                      

             Niederschlagsmeßstation Hangenmeilingen/Ort.

